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Als Motto der allgemeinen Denkweise des Psychologismus, gesellschaftliche „Zustände aus dem 
Seelenleben ihrer Opfer zu erklären“ (Adorno), kann die Mitteilung der Mutter allen Neoliberalis-
mus, Margret Thatchers gelten, sie kenne nur Individuen und Familien, aber keine Gesellschaft. 
Alles, was als Gesellschaft imponieren kann, löst sich danach in das Handeln der vielen Individuen 
auf. Jede(r) handelt für sich selber und ist – zunächst – für sich verantwortlich. 

Die neoliberale Umstrukturierung, wie sie sich vor allem in den Veränderungen der Arbeitsverhält-
nisse und des Sozialsystems zeigt, macht psychologisierendes Denken noch plausibler. Auffällig ist 
dabei aber, dass in dieser aktuellen Psychologisierung die Gesellschaft nicht mehr ausgeklammert 
werden muss, sondern als integraler Bestandteil psychologisierenden Denkens fungieren kann, in-
dem die vielfältig vermittelte Gesellschaft(lichkeit) nach dem Muster einer unmittelbaren Gemein-
schaft dargestellt wird, für deren Zustand die Einzelnen in Haftung genommen und damit nun fürs 
Ganze verantwortlich gemacht werden. 

Die Veranstaltung will erstens Funktionsweise und Paradoxien dieser psychologisierenden Verant-
wortungsdiffusion analysieren und zweitens zur Diskussion stellen, inwieweit politikwissenschaftli-
che und kritisch-psychologische Zugänge zum Verhältnis von gesellschaftlicher Struktur und indi-
viduellem Handeln dazu beitragen können, Verantwortung nicht zu entgrenzen, konkrete Verant-
wortlichkeiten auszumachen, Interessenlagen zu analysieren und kollektives Handeln zu befördern. 
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